Deutsdier Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drudisadie 1866 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Finanzausgleich zwischen den Trägern der 
gesetzlichen Rentenversicherung 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie ist der Stand der Verhandlungen über die Grundsätze 
für den Finanzausgleich zwischen den Trägern der gesetz- 
lichen Rentenversicherung, von deren Ergebnis die Bundes- 
regierung — wie in der Beantwortung der Kleinen Anfrage 
der Fraktion der FDP vom 9. Oktober 1959 - Drucksache 
1272 - am 22. Oktober 1959 - Drucksache 1307 - ausge- 
führt wird — ihre Entscheidung über den Erlaß einer 
Rechtsverordnung zur Regelung dieser Frage abhängig 
machen will? 

2. Besteht begründete Aussicht, daß diese Verhandlungen bis 
zum 30. Juni 1960 zu einem positiven Ergebnis gebracht 
werden, oder wie lange hält die Bundesregierung es noch 
für vertretbar, daß die Regelung des Finanzausgleichs 
zwisdien den Trägern der gesetzlichen Rentenversicherung 
in der Schwebe bleibt? 

3. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß es angesichts 
des von der Bundesanstalt für Angestelltenversicherung 
veröffentlichten Berichts über den Haushaltsvoranschlag 
für das Jahr 1960 nicht vertretbar ist, eine verbindliche 
Regelung des Finanzausgleichs länger hinauszuschieben? 


Bonn, den 19. Mai 1960 


Mischnick 

Dr. Mende und Fraktion 
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